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	TOP
	Thema
	Zuständig
	bis wann

	1
	Vertretung vom Beiratsvorsitzenden

Tork ist demnächst für 6 -wochen verreist, er kommt am 15.03.22 wieder. In dieser Zeit übernimmt Margrit die Vertretung von Tork als Beiratsvorsitzende.
	Tork, Margrit
	

	2
	Autoladestation
Die Autoladestation sowie die Abrechnung der Kosten für die Nutzer funktionieren.  Es wurden die letzten Einstellungen durchgeführt worden und Rudolf hat die erste Rechnung an einen Nutzer erstellt. 
	Rudolf
	

	3
	Quartierskonzept
In der letzten WEG-Versammlung wurde der Beschluss gefasst, dass wir als Wohnprojekt am Quartierskonzept teilnehmen.
Rudolf und Barbara haben eine Projektskizze für die Energiegruppe erstellt. Rudolf wird nun die Energiegruppe zu einer Sitzung einladen. Rudolf hat auch schon Kontakt zu Frau Muchel vom Umweltamt der Stadt Kiel aufgenommen.
	Rudolf, Barbara
	

	4
	Neues WEG-Gesetz

Heute saß Rudolf mit Tom Kellner zusammen. Tom ist in der Teilgruppe zur Frage der baulichen Veränderungen. Das Ergebnis der Teilgruppe war, dass primär die alte Variante der Teilungserklärung erhalten bleiben wird.
	Rudolf, Tom
	

	5
	Teilungserklärungsänderung
Die Teilungserklärungsänderung ist eine Folge aus den Arbeitsgruppen zum neuen WEG-Gesetz. Es muss nun ersteinem deren Ergebnisse muss abgewartet werden, bis es in diesem Thema weiter geht.
	Rudolf
	

	6
	Elementarschäden
Die Elementarschäden sind durch unsere Versicherungen abgedeckt, das wurde von Thomas überprüft.
	Rudolf, Thomas
	

	7
	Baumschnitt
Die Linden am Bioladen sowie die große Esche beim Gemüsegarten werden im März von der Fa. Martens beschnitten werden.
Die Obstbäume werden von der Fa. Kardel, in der auch unsere Schäferin Anne arbeitet beschnitten. Die Fa. Kardel schreddern es auch die abgeschnittenen Äste weg. Das Shreddergut soll vor dem Gemüsegarten unter der Esche gelagert werden.
Zusätzlich besteht die Frage, ob wir die Pflege des Redders und des Knicks selber übernehmen wollen oder nicht. Diese Frage gilt es in den Wohnvereinssitzungen zu klären.
	Rudolf
	

	8
	Vordächer
In der letzten WEG-Versammlung wurde beschlossen, dass wir die verzinkte Variante der Vordächer haben wollen. Rudolf hat dazu ein Angebot von der Fa. Klammt eingeholt. Das Vordach für eine Haustür würde bei einer Breite von 1,5m 2000€ brutto kosten.
Am Montag kommt die Fa. Klammt zusammen mit Herrn Becker, dem Architekten, auf den Hof und schaut sich die Lage Vorort an. Denkbar wäre für die Laubengänge ein Vordach jeweils über die ganze Länge, wie teuer wäre dies? Ein Vordach würde wiederum uns vor anderen Kosten wie bspw. neue Haustüren bewahren können.
	Rudolf, Doris K.
	

	9
	Wärme- und Wasserzähler

Die Fa. Rehder ist beauftragt worden die Wasser- und Wärmezähler auszutauschen, bei den die Frist abgelaufen ist: 18.000 €.
	Rudolf
	

	10
	Lüftungen in den Wohnungen
Es ist geplant, dass ein Vorführgerät in die Sauna eingebaut wird, um abzuschätzen, wie sehr das Geräusch von 26 Dezibel einen in der eigenen Wohnung stören könnte.
	Rudolf
	

	11
	Neuer Gaslieferant

Durch unseren Wechsel zu einem neuen Anbieter kommt das Gas von den Stadtwerken zu uns. 
	Rudolf
	

	12
	Schmutzwasser
Unsere Regenwassernutzung läuft über die Toiletten in den Regenwasserkanal ein. Wir haben 500 Kubikmeter Regenwasser pro Jahr verbraucht. Aber wir spülen ja auch bei Bedarf mit Frischwasser, das wir noch nicht bezahlt haben. Nun müssen wir das Frischwasser für die letzten Jahre nachzahlen (3000,00€). Das Geld dafür hatte Rudolf schon eingesammelt. Es war in den Rücklagen verbucht und wird nun also von dort bezahlt werden.
	Rudolf
	

	13
	TNG
Rudolf hat für unser Wohnprojekt einen Vertrag für Glasfaser geschlossen, weil diese neue Technik in der ersten Phase noch umsonst sein wird. Ein späterer Anschluss würde Kosten verursachen.
	Rudolf
	

	14
	Wasserschaden
Der Außenwasserhahn von Micky ist bei Frost zwischen Abstellventil und -Außenwand geplatzt, weil er noch nicht abgestellt und der Schlauch noch dran war. Das Wasser ist ins Atelier und in die Decke vom Technik-Raum eingedrungen. 

Die Firmen Klünder und Altwittenbeker waren mehrfach  hier, um den Wasserschaden zu erfassen. Im Atelierraum trocknet es so einfach weg, jedoch im Technikraum ist die Zwischendecke mit Dämmwolle nass geworden. Das muss nun professionell trockengelegt werden, damit es nicht schimmelt. Die Kosten dafür müssen nun entweder von Mickys Versicherung oder von unserer gemeinsamen Versicherung übernommen werden, das müssen die beiden nun aushandeln. Rudolf hat den Kontakt zwischen beiden hergestellt.
	Rudolf, Micky
	

	15
	Patenschaften
Durch den Schaden wurde auch deutlich, dass es sinnvoll sein könnte, wenn jede/r BewohnerIn angibt, welche/r NachbarIn im Falle der Abwesenheit den Wohnungsschlüssel hat. Dies sollte im Wohnverein geklärt werden, wo es analog dazu schon den TOP gibt, ob wir regeln wollen, welche/r NachbarIn im medizinischen Notfall zuständig sein würde?
	
	

	16
	Abwasserrohrleitungen
Die Fa. NRT hat die Hauptabwasserrohrleitungen durchgespült für 4500,00 €. Die Maßnahme wurden für uns in einem Ordner dokumentiert. Thomas stellt die wichtigen Inhalte dieser Dokumentation auf die Homepage.
	Rudolf, Thomas
	

	17
	Grundsteuermessbetrag 

Der Grundsteuermessbetrag soll für die Stadt Kiel neu ermittelt werden. Rudolf hat sich für die Stadt als Ansprechpartner angegeben.
	Rudolf
	

	18
	Dachrinnen-Reinigung

Rudolf hat die Fa. Buss noch nicht erreicht, aber er hat dieses Thema im Blick.
	Rudolf
	

	
	Nächster Sitzungstermin: 24.02.22, 20.00 Uhr 

(weil Yoga pausiert)
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